Ausschreibende Stelle:	Schwedt/Oder, 06.02.2026

Hochschule für nachhaltige                                                                         Vergabe-Nr.: 2026-00332
Entwicklung Eberswalde
Schicklerstraße 5
16225 Eberswalde


Leistungsbeschreibung

Beratungsleistung: Einbindung der bestehenden industriellen Service-Struktur in Schwedt/Oder im Kontext von Technologieentwicklungsprojekten von Startups








_________________________________________

Auftragnehmer

(bitte eintragen oder ggf. Firmenstempel)


Bemerkung: 

Die Hochschule für nachhaltige Entwicklung ist im Rahmen ihres Umweltmanagements nach EMAS validiert. Es besteht daher ein besonderes Interesse an der Beschaffung umweltfreundlicher und energieeffizienter Produkte, die sich von der Produktion (z. B. Verwendung recycelter Materialien), energiesparender Nutzung, bis hin zur Möglichkeit der umweltgerechten Entsorgung erstrecken.

Die Kennzeichnung von Produkten z.B. durch Umweltzeichen ist daher wünschenswert.

Auch bei der Beschaffung von Dienstleistungen liegt ein besonderes Augenmerk auf die umweltgerechte Ausführung, z.B. die bevorzugte Verwendung recycelter Materialien oder nachwachsender Rohstoffe, die Möglichkeit einer energiesparenden Nutzung, die Vermeidung von Emissionen und von Abfällen.

Falls unvermeidbare Abfälle entstehen, so sind diese umweltgerecht, entsprechend unserer Betriebsordnung für Fremdfirmen vom 29.5.2018 (insbesondere Pkt. 2 - Umweltschutz), zu entsorgen. (https://www.hnee.de/_obj/1709C1D0-12EB-475F-A326-42377856CD16/outline/61_Betriebsordnung-Fremdfirmen_HNEE__29.05.2018.pdf)



Zur Vergleichbarkeit der Angebote
bitte bei der Angebotsabgabe zwingend diese Leistungsbeschreibung
verwenden und zusammen mit den übrigen Vergabeunterlagen einreichen!

Die in der Leistungsbeschreibung angegeben Anforderungen sind zwingende Vorgaben (außer ggf. benannte Optionalpositionen).  
Angebote, die die geforderten Anforderungen nicht erfüllen, 
werden nicht berücksichtigt.

Ausgangssituation:
Die Stadt Schwedt/Oder ist das industrielle Zentrum im Nordosten Brandenburgs mit einem Schwerpunkt im Bereich der Prozessindustrie, insbesondere im Bereich der Herstellung von Kraftstoffen (Mineralölverarbeitung, Biokraftstoffe), sowie der Papierherstellung. Als Raffineriestandort ist dabei eine der zentralen regionalen Wertschöpfungsketten vom EU-Embargo gegen den Import von russischem Erdöl betroffen, sodass die Stadt Schwedt und der Landkreis Uckermark vor der Herausforderung stehen, in einem begrenzten Zeitfenster, die Weichen für eine zukunftsfähige und klimaneutrale regionale Wirtschaft zu stellen. 
Aus diesem Grund wurde im September 2022 ein „Zukunftspaket: Sicherung der PCK und Transformation in den ostdeutschen Raffineriestandorten und Häfen beschleunigen“ der Bundesregierung aufgelegt, welche die regionale Transformation ermöglichen soll. 
Als eine der ersten Maßnahmen aus dem Zukunftspaket startete am 01.01.2023 das Startup Labor Schwedt, welches im Rahmen des Programms „Existenzgründungen aus der Wissenschaft- EXIST“, sowie Mitteln des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung Kultur des Landes Brandenburg gefördert wird. Die Umsetzung des Vorhabens erfolgt dabei in enger Zusammenarbeit mit den regionalen Industrieunternehmen: 
· PCK Raffinerie GmbH (Mineralölverarbeitung)
· LEIPA Georg Leinfelder GmbH (Papierherstellung)
Das Startup Labor Schwedt nutzt den beginnenden Transformationsprozess in der Region als Ausgangspunkt, um junge Unternehmen dabei zu unterstützen, ihre Technologien in einem industriellen Umfeld zu erproben, weiterzuentwickeln bzw. in einem industriellen Maßstab einzusetzen. Hierfür sollen möglichst standardisierte Zugänge zu den Infrastrukturen, Dienstleistungen und Medienversorgungsmöglichkeiten des Industriestandortes geschaffen werden.
Neben den Industriepartnern des Projektes befinden sich in Schwedt/Oder eine große Anzahl von regionalen Unternehmen und Akteuren, die nicht nur direkt vom Transformationsdruck der Region betroffen sind, sondern ebenso eine Vielzahl an Dienstleistungen und wertvollem Knowhow im industriellen und wirtschaftlichen Umfeld anbieten und von denen Startups und junge Unternehmen profitieren können.

Auftragsgegenstand:
Der erste Schritt des Onboarding-Prozesses für Startups und junge Unternehmen ist eine strukturierte Beratungsleistung, die das breite Angebot industrieller Services am Standort für Technologieentwicklungsprojekte erschließt. Im Mittelpunkt steht die Frage, wie etablierte industrielle Prozesse, etwa aus den Bereichen Maintenance, Engineering oder Qualitätssicherung, gezielt für die Bedarfe von Startups in der Scale-up-Phase nutzbar gemacht werden können. Dazu gehört sowohl eine systematische Erhebung der relevanten Akteure aus Industrie, Wissenschaft und Verwaltung als auch deren Einordnung in die jeweiligen Entwicklungs- und Prozessschritte eines Technologieprojekts. Ziel ist es, Startups eine fundierte Orientierung im lokalen Ökosystem zu bieten und den Zugang zu passenden Ressourcen und Dienstleistungen gezielt zu beschleunigen.
Die Maßnahme trägt ebenso dazu bei, die vorhandenen Standortvorteile zu beleuchten und die Attraktivität des Standortes Schwedt/Oder für Startups und junge Unternehmen zu steigern.

Folgende Inhalte sind nachgefragt bzw. zu erarbeiten:
· Analyse der Bedarfe von Services und Schnittstellen von Startups vor und während der Ansiedlung; insbesondere aus den folgenden Bereichen:
· Genehmigungen und Behörden
· Engineering und Anlagenbau
· Prozessengineering
· Industriepartner
· Anlagenbetrieb
· Laboranalytik
· Rohstoff-Versorgung
· Nebenprodukt Abnahme
· Abfall Entsorgung
· Logistik und Lagerung von Gefahrstoffen 
· Arbeitsschutz und Gefahrenvermeidung
· Beratungsleistungen zu Themen der Prozessindustrie
· Soziale Infrastruktur
· Standortanalyse im Hinblick auf die ermittelten Bedarfe und Schnittstellen
· Kontaktaufnahme zu lokalen Unternehmen mit Dienstleistungen, die die erarbeiteten Bedarfe decken können
· Dokumentation aller verfügbaren Services und Kontaktdaten der kontaktierten Unternehmen vor Ort
· Ergebnisdarstellung in Form einer strukturierten Tabelle
· 14-tägige Rücksprache mit dem Startup Labor Schwedt zum aktuellen Bearbeitungsstand und Weiterentwicklung der Studie
Anforderungen an Bietende: 
Potenzielle Auftragnehmer sollten Ortskenntnis in Schwedt/Oder und ein umfängliches Wissen im Bereich der technischen Prozesse bei der Umsetzung von Demonstrationsanlagen und Prototyping nachweisen können. Bietende sollten zudem über entsprechende personelle Ressourcen zur Bearbeitung des Themenfeldes verfügen.
Anforderungen an das Angebot:
Die Budgetobergrenze für den Auftrag wird auf 50.000,00 € zzgl. Mwst. festgelegt. Das Angebot sollte einen Umfang von 10 Seiten nicht überschreiten und dabei Angaben zu folgenden Punkten beinhalten: 
1. Vorstellung des Unternehmens bzw. der Institution und des handelnden Personals 
· Erläuterung der Expertise im Themenfeld Ansiedlung, Startups und Beratung von Unternehmen
· Kurze Vorstellung des einzusetzenden Personals

2. Arbeits- und Ressourcenplanung 
· Skizzierung der Methodik und notwendigen Arbeitspakete zur Umsetzung aller nachgefragten Leistungen
· Ggf. Beschreibung benötigter weiterführender Informationen über den Standort
· Schätzung eines realistischen Zeitaufwandes zur Erstellung der Studie

3. Preiskalkulation
· Vollständige Angebotskalkulation zur Erstellung der Studie, inklusive Personalkosten, anfallenden Reisekosten und ggf. eines Workshops zur Vorstellung der Ergebnisse
Bewertung der eingehenden Angebote
Die eingehenden Angebote werden nach den drei folgenden Kriterien ermittelt, gewichtet und bewertet: 
1. Preis (50%)
· Niedrigster Preis: 20 Punkte
· Ab dem 2fachen des niedrigsten Angebots: 0 Punkte
· Dazwischen: gerundete Punktevergabe mittels linearer Interpolation

2. Vorstellung des Auftragnehmenden (25%)
· Fach- und themenspezifische Kenntnisse des Unternehmens bzw. der Institution hinsichtlich des Themenfeldes Skalierung und Ansiedlung von Startups: 
· Sehr überzeugend: 20 Punkte
· Überzeugend: 15 Punkte
· Wenig überzeugend: 5 Punkte
· Nicht überzeugend: 5 Punkte

3. Vorstellung des Konzepts (25%)
· Qualität des Beratungs- und Unterstützungsansatzes bei der Bearbeitung des Themenfeldes insgesamt:
· Sehr überzeugend: 20 Punkte
· Überzeugend: 15 Punkte
· Wenig überzeugend: 5 Punkte
· Nicht überzeugend: 5 Punkte
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	Angebotssumme netto:
	

	weitere Aufpreise: (bitte genau angeben, ggf. auf gesonderter Anlage)

	

	Angebotssumme netto (zzgl. Aufpreise):
	

	ggf. zzgl. Lieferkosten netto:
	

	Zwischensumme:
	

	zzgl.       % MwSt.:
	

	Zwischensumme:
	

	abzgl.       % Nachlass:
	

	Zwischensumme:
	

	bei Zahlung innerhalb von 14 Tagen abzgl.       % Skonto:
	

			Endsumme:
	



Lieferort: 					Startup Labor Schwedt
Kuhheide 33
			Kuhheide 33
			16303 Schwedt/Oder

Zahlungsweise: 		Rechnung an:	Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde
			Abteilung Haushalt und Beschaffung
			Schicklerstraße 5
			16225 Eberswalde
			rechnung@hnee.de 







	
	
	

	
	Rechtsverbindliche Unterschrift (en) ** / ggf. Firmenstempel
	

	
	*) Wird die Leistungsbeschreibung hier nicht unterschrieben, gilt das Angebot als nicht abgegeben.
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